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3. Tempora im Satzgefüge (RHH § 226-231)
A Indikativ

a) bezogenes Tempus
Consecutio temporum
	Vorzeitigkeit
	(strenge)* Gleichzeitigkeit

	HS
	GS
	HS
	GS

	Präsens
	Perfekt
	Präsens
	Präsens

	futur. Ausdruck
	Futur II
	Futur I 
	Futur I

	Imperfekt/Perfekt
	Plusquamperfekt
	Imperfekt
	Imperfekt

	
	
	Perfekt 
	Perfekt


*Strenge Gleichzeitigkeit v.a. bei dum/quoad 
– 
solange als


fakt. quod 
– 
dass


cum identicum – 
dadurch dass, indem

b) selbständiges Tempus 

Indikativ Perfekt stets bei 
postquam 
– 
nachdem


cum inversum 
– 
als plötzlich


dum/donec/quoad – 
bis (hier auch Futur II)


ut/ubi/cum primum – 
sobald

Übungssätze

	1
	Indem sie schweigen, schreien sie.



	2
	Caesar befahl den Helvetiern, die Städte, die sie angezündet hatten, wieder aufzubauen.



	3
	Ich wünsche, dass ihr bald kommt.



	4
	Sobald man dort eintraf, erwähnte Cäsar seine Wohltaten.



	5
	Solange mir Leben bleibt, so lange besteht Hoffnung.



	6
	Du tust gut daran, dass du mich unterstützt.



	7
	Du kannst Ruhm erringen, wenn du gerecht bist.



	8
	Ich fürchte, dass er ein starkes Heer hat.



	9
	Nachdem Caesar erfahren hatte, dass Pompeius bei Asparagium war, brach er ebendorthin mit seinem Heer auf.



	10
	Ich habe so gelebt, dass ich glaube, dass ich nicht vergeblich geboren bin.



	11
	Ich zweifle nicht daran, dass sie kommen werden.



	12
	Ich zweifelte nicht daran, dass sie kämen.



	13
	Sie zweifelten nicht daran, dass ihnen geglaubt würde.



	14
	Er fragte, welche Stämme unter Waffen stünden.




B Konjunktiv

a) bezogenes Tempus
Consecutio temporum

	Vorzeitigkeit
	Gleichzeitigkeit
	Nachzeitigkeit

	HS
	GS
	HS
	GS
	HS
	GS

	Haupttempus
	Perfekt
	Haupttempus
	Präsens
	Haupttempus
	-urus sim (wenn diese Bildung mgl.) bei non dubito, quin u. indir. Fragesätzen, sonst wie Glz.

	Nebentempus
	Plusquampf.
	Nebentempus
	Imperfekt
	Nebentempus
	-urus essem (wenn diese Bildung mgl.) bei non dubito, quin u. indir. Fragesätzen, sonst wie Glz.


!!! Nachzeitigkeit wird nur bei non dubito, quin (nicht zweifeln, dass), indirekten Fragesätzen und konjunktivischen Gliedsätzen der oratio obliqua ausgedrückt!!!
Haupttempora: Präsens, Futur I u. II, Imperativ, präsentisches Perfekt, Potentialis d. Ggw., Prohibitiv (und historisches Präsens)
Nebentempora: historisches u. konstatierendes Perfekt, Imperfekt, Plusquamperfekt, hist. Präsens, hist. Infinitiv, übergeordneter Infinitiv Perfekt
Bei einem übergeordneten Infinitiv Präsens richtet sich die Consecutio temporum nach dem nächst übergeordneten finiten Verb.

b) selbständiges Tempus

in Konsekutivsätzen (ut – so dass): 

- stets Konjunktiv Präsens, wenn die Aussage bis heute gültig ist, eine unabhängige Feststellung oder eine allgemeine Wahrheit enthält, z.B. Verres Siciliam ita perdidit, ut ea restitui in antiquum statum nullo modo possit.
- stets Konjunktiv Perfekt, wenn das Geschehen vom Standpunkt der Gegenwart aus als abgeschlossen 
beurteilt wird, z.B. Ardebat Hortensius tanta cupiditate dicendi, ut in nullo umquam flagrantius studium viderim.
Innerliche Abhängigkeit (vgl. B-S § 455)
	Innerlich abhängig
	Niemals innerlich abhängig

	· indirekte Fragesätze

· Finalsätze nach ut/ne
· Finalsätze nach vba. timendi/impediendi
· quin-Sätze nach non dubito usw.
· finale Relativsätze (z.B. dignus, qui...)
· alle Nebensätze der oratio obliqua
	· indikativische Nebensätze

· Konsekutivsätze nach ut – so dass


